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Spielzeiteröffnung mit dem Zebra Stelzentheater · »Phönix« © Werner Gruban

November 2021                                       eiNtritt regulär | ermässigt

bis 16         theaterforum gautiNg e.v.  | fotoausstelluNg                                                                      frei
DeZ            Florian HolzHerr · »SHaker arcHitektur«

mi 03         gemeiNDe gautiNg                                                                                                                                       frei
14:00        SeniorencaFé

mi 10         theaterforum gautiNg e.v.  |  vortrag Zur ausstelluNg                                                   frei
20:00        »arcHitektur & Spiritualität« mit axel FrüHauF

sa 13         theaterforum gautiNg e.v.  |  Kabarett                                                                         24 | 12
20:00         FranziSka wanninger · »Für micH Soll’S rote roSen Hageln« 

so 14         theaterforum gautiNg e.v.  | heimspiel                                                                        22 | 12
20:00       »muSik zur zarenzeit« mit HeinricH klug

mi 17         theaterforum gautiNg e.v.  |  boox                                                                                   12 | 8
20:00       »ein gaSt, zwei Frauen, drei BücHer« mit tanja weBer & SaBine zaplin

Do 18         miKroorchester  |  KoNZert                                                                                               15 | 10
20:00       »SinFonie trotz pandemie«

fr 19         theaterforum gautiNg e.v.  |  vielKlaNg                                                                       24 | 12
20:00       Sedaa

sa 20         theaterforum gautiNg e.v.  |  ausstelluNgsführuNg                                                   frei
14:00       mit Florian HolzHerr

sa 20         collegium:brataNaNium  |  KoNZert                                                                                28 | 15
19:00       »requiem« von mozart mit joHanneS x. ScHacHtner

Di 23         theaterforum gautiNg e.v.  |  KlassiK                                                                             29 | 15
17:30 +    cuarteto quiroga
20:30

mi 24         theaterforum gautiNg e.v. & buchhaNDluNg Kirchheim  |  literatur                 15 | 8
20:00        »Sein oder nicHtSein« · autorenleSung mit klauS poHl

fr 26         theaterforum gautiNg e.v.  |  Kabarett                                                                         24 | 12
20:00        claudia picHler · »eine Frau SieHt weiSSBlau«



corona-HinweiSe

Ferienzeit im BoScoeHrenamtlicHe Für einlaSS geSucHt

minijoBS im BoSco zu vergeBen
Das team im bosco sucht neue mitarbeiter*innen
für bar und garderobe sowie für umbau-arbeiten
für den veranstaltungsbetrieb auf 450-euro-basis.
es handelt sich dabei um flexible und gut plan-
bare aushilfstätigkeiten. bei interesse melden sie
sich bei silvia bauer-Wildt: tel. 089-45238580
oder bauer-wildt@theaterforum.de.

aufgrund der zusätzlichen anforderungen durch
die geltenden corona-regelungen sowie geplante
Doppeltermine benötigt das theaterforum gauting
unterstützung für die einlasskontrolle bei veran-
staltungen im bosco. es handelt sich dabei um
eine ehrenamtliche tätigkeit. bei interesse melden
sie sich bei amelie Krause: tel. 089-45238582
oder akrause@theaterforum.de.

über den Jahreswechsel 2021/22 ist das bosco
von donnerstag, 23.12.2021 bis einschließlich 
donnerstag, 06.01.2022 geschlossen. ab Freitag,
07.01.2022 sind wir wieder zu den gewohnten
Öffnungszeiten für sie da.
Wir wünschen ihnen schöne feiertage, erholsame 
ferien und einen guten start ins Neue Jahr!

momentan kann der betrieb im bosco weiterhin
nur unter der einhaltung bestimmter vorgaben
stattfinden. bitte informieren sie sich vor ihrem
besuch unter bosco-gauting.de/corona-hinweise
über die aktuell geltenden regelungen.

NachrichteN aus Dem bosco                                             

eiNtritt regulär | ermässigt

sa 27         theaterforum gautiNg e.v.  | JaZZ                                                                                   24 | 12
20:00       pericopeS+1 · »up«

so 28         musiKschule gautiNg-stocKDorf e.v.  | KoNZert                                                           frei
16:00       »weiHnacHtSkonzert«

mi 01         gemeiNDe gautiNg                                                                                                                                       frei
14:00        SeniorencaFé

mi 01         theaterforum gautiNg e.v.  |  DisKussioN Zur ausstelluNg                                             frei
20:00        »arcHitektur – identität ScHaFFen. identität aBBilden«

Do 02         theaterforum gautiNg e.v.  |  6. gautiNger bluesNacht                                               27 | 15
19:30        auStrian BlueS all StarS Feat. tommie HarriS / erik trauner Solo  

sa 04         theaterforum gautiNg e.v.  |  schauspiel                                                                     32 | 15
20:00       renaiSSance tHeater Berlin · »Fräulein julie« von auguSt StrindBerg

mi 08         theaterforum gautiNg e.v.  |  literatur                                                                           15 | 8
20:00       »mir Ham!« mit gerd HolzHeimer · »gegen jeden … anprall garStiger gewalten«

Do 09         theaterforum gautiNg e.v.  |  KlassiK                                                                             29 | 15
17:30 +    FranziSka HölScHer, violine & Severin von eckardStein, klavier 
20:30         

fr 10         theaterforum gautiNg e.v.  |  schauspiel                                                                     32 | 15
20:00       nikolauS HaBjan · »F. zawrel – erBBiologiScH und Sozial minderwertig«

sa 11         theaterforum gautiNg e.v.  |  schauspiel                                                                     32 | 15
20:00       nikolauS HaBjan · »F. zawrel – erBBiologiScH und Sozial minderwertig«

so 12         theaterforum gautiNg e.v.  |  philosophisches café                                                  12 | 8
20:00       proF. joacHim kunStmann · »Sinn deS leBenS«

DeZember 2021                                                                        

eiNtritt regulär | ermässigt

mo 13         theaterforum gautiNg e.v.  |  KlassiK                                                                             38 | 18
17:30 +    pierre colomBet, violine; rapHaËl merlin, violoncello 
20:30       & Hyung-ki joo, klavier

mi 15         theaterforum gautiNg e.v.  |  Kabarett                                                                                   24 | 12
20:00       oHne rolF · »jenSeitig«

Do 16         theaterforum gautiNg e.v.  |  JaZZ                                                                                   24 | 12
20:00        mario rom’S interzone · »eternal Fiction«



theaterforum gautiNg e.v.  |  fotoausstelluNg    
Florian HolzHerr · »Shaker architektur« 

Der architekt und geschäftsführer der meck archi-
tekten spricht über das thema „architektur & spiri-
tualität“. beispiele für erfolgreich verwirklichte 
sakrale bauwerke von meck architekten in der 
region sind das pfarrzentrum sankt Nikolaus in
Neuried (2008) und das Kirchenzentrum seliger
pater rupert mayer in poing (2018). für letzteres
wurden andreas meck und axel frühauf 2020 mit
dem internationalen preis für sakralarchitektur
ausgezeichnet. 

▶ mi 10.11. | 20:00 | frei
anmeldung über das theaterbüro 

November 2021

florian holzherr, in münchen an der staatlichen
fachakademie für fotodesign ausgebildeter foto-
graf und heutiger universitätslektor an der tech-
nischen universität Wien, spürt mit den in gauting
gezeigten arbeiten dem einfluss der religions -
gemeinschaft der shaker auf europäische strö-
mungen in den bereichen architektur, Design und
möbel nach. Die um 1750 in england entstandene
christliche sekte fand ihren Weg durch emigration
und verbreitung bis nach Nordamerika (Kentucky,
massachusetts und albany im späteren bundes-
staat New York) und Kanada und hinterließ archi-
tektonisch bemerkenswerte Zeugnisse: 
„Jedes gebäude der shaker ist wie eine Kirche –
mit hohen fenstern und nahezu sakralen räumen.“

▶▶ Dauer bis 16. DeZember 2021

gemeiNDe gautiNg  |  SeniorencaFé

Die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen seniorennachmittag im
bosco, bürger- und Kulturhaus gauting, und lädt
ein zu Kaffee und Kuchen. mitglieder des senioren -
beirats stehen ihnen für fragen zur verfügung.

anmeldung und weitere informationen: 
tel. 089/89337-121 oder -122  
gemeinde gauting

▶ mi 03.11. | 14:00 | frei

theaterforum gautiNg e.v.  |  vortrag Zur ausstelluNg    
axel FrüHauF · »architektur & Spiritualität«

© Florian Holzherr

theaterforum gautiNg e.v.  |  Kabarett    
FranziSka wanninger · »Für mich soll’s rote rosen hageln«

eine launige hommage an die leichtigkeit. Nur
wie oft stehen sich freude und abgrund näher als
man glaubt! Da meint man „oh Wunder!“ was das
leben fü▶r einen bereithält und am ende ist es
doch wieder bloss ein veganer schweinsbraten.
also eine Zwiebel und ein sträußerl petersilie. Ja
mei. „c’est la vie“ oder „tel aviv“ wie der Nieder-
bayer sagt. in ihren herrlich satirisch auf den punkt
gebrachten figuren verwandelt sie sich von der
naiv-geschäftstü▶chtigen infuencerin zum bierdimp-
felig-aufplusternden stammtischbruder, immer
auf der suche nach dem prallen, schönen leben.

▶ sa 13.11. | 20:00 | € 24/12 © Markus & Josepha



theaterforum gautiNg e.v.  |  boox  |  »ein gast, zwei Frauen, drei Bücher« 

miKroorchester  |  KoNZert  |  »Sinfonie trotz pandemie« 

Die gautinger schriftstellerinnen und moderato-
rinnen tanja Weber und sabine Zaplin diskutieren
über bücher sowie den buchmarkt ganz allgemein,
über persönliche erfahrungen und literarische
vorlieben. sie laden menschen ein, die den lite-
raturbetrieb von innen kennen – ob aus marketing,
vertrieb, herstellung oder lektorat, und sprechen

mit ihnen über das schreiben, verlegen und natür-
lich die liebe zum lesen. 

gast marie arendt, 
literaturagentin bei mohrbooks

▶ mi 17.11. | 20:00 | € 12/8

Wir wollen musik erklingen lassen. auch jetzt.
große Werke in kleinen besetzungen zu spielen,
erlaubt uns die einhaltung aller abstands- und
hygieneregeln.

Wir musiker*innen machen im alltäglichen leben
ganz normale arbeit. Wir forschen an Krebsthera-
pien oder zur stadtentwicklung, entwickeln neue
algorithmen oder batterien für elektrofahrzeuge,
lassen patente zu oder drehen gesetze zum Nutzen
unserer mandant*innen, manche studieren auch
musik. alle eint eine große musikalische leiden-
schaft und viel erfahrung im orchester sowie am
instrument.
hinter der initiative stehen andreas bernögger
und miriam schulz gemeinsam mit Josef schriefl,
tassilo restle, luisa schürholt und melanie schulz.
sie alle sind im abaco orchester münchen e.v. 
aktiv, aber auch in vielen anderen orchestern und
ensembles. Zusammen mit befreundeten musi-
ker*innen aus dem raum münchen gründeten sie
2020 das mikroorchester.

programm
wagner siegfried-idyll
(urfassung für 13 instrumente)
maHler 1. sinfonie (Kammerfassung für 
16 instrumente von Klaus simon)

theaterforum gautiNg e.v.  |  heimspiel
»musik zur zarenzeit« mit Heinrich klug

rubinstein, tschaikowsky, arensky, glasounov,
tscherepnin, Davidoff und viele andere bedeu-
tende Komponisten lebten in der zweiten hälfte
des 19. Jahrhunderts in st. petersburg. 
heinrich Klug, der langjährige solocellist der
münchner philharmoniker bietet einen bunten
strauß poetischer, romantischer musik, die in der
Zarenzeit zu einer ganz besonders reizvollen blüte
gelangte, „salonmusik“ in seiner edelsten form.

louis vandory, violine   
heinrich Klug, violoncello
helena lüft, Klavier

▶ so 14.11. | 20:00 | € 22/12

Das siegfried-idyll hat richard Wagner seiner frau
cosima zum geburtstag und zur geburt des
gleichnamigen sohnes gewidmet. Die urfassung
für 13 instrumente sollte in der eingangshalle des
Wohnhauses platz haben. erst später wurde das
Werk auch für großes orchester adaptiert. sieg-
fried ist zudem ein zentraler held in Wagners
oeuvre. 
auch der später von gustav mahler verworfene
titel »Der titan« verrät, dass er in seiner 1. sinfonie
von einem helden erzählt. sie markiert die 
geburtsstunde seiner herausragenden orchester-
werke, die wie Wagners opern für ihre riesigen
besetzungen, ihre steigerungen ins extreme und
ihre monumentalen Klänge bekannt sind. Klaus
simon hat die partitur vom maximum ins minimum
eines orchesters übersetzt. aus 32 bläserstimmen
werden acht, die streicher spielen einzeln und
nicht im satz, dafür ergänzen Klavier und akkor-
deon die harmonien. Die vielschichtige sinfonie
kann so aus einem anderen blickwinkel erlebt
werden, während die musikalischen gedanken
bestehen bleiben.
mit diesen zwei bedeutenden und für große
Werke bekannten Komponisten gestalten wir 
unser erstes programm. hoffentlich wird für sie
ein mikroskopisch kleiner held geboren, der musik
in eine schwere Zeit bringt.

▶ Do 18.11. | 20:00 | € 15/10
tickets unter post@mikroorchester.de



collegium:brataNaNium  |  KoNZert  |  »mozart-requiem« (in besonderer Fassung)
mit collegium:Bratananium & joHanneS x. ScHacHtner

Nach fast zwei Jahren pause ist der Kammerchor
des collegium:bratananium nun erstmals wieder
in voller besetzung in einem Konzert zu hören:
Zusammen mit seinem Dirigenten Johannes x.
schachtner bringt das ensemble das »requiem«,
die totenmesse von Wolfgang amadeus mozart,
in einer besonderen fassung zur aufführung.
es ist mozarts letzte Komposition – ein Werk, das
zweifelsohne zu den wichtigsten und wirkmäch-
tigsten Werken des klassischen Kanons gehört.
Die durch den frühen tod des Komponisten un-
vollständige fassung wurde bereits wenige Jahre
nach mozarts ableben durch seinen schüler franz
xaver süßmayer vervollständigt. Diese fassung
wurde zur grundlage der rezeption im 19. Jahr-
hundert. in den 1850er-Jahren richtete der münch-
ner staatsbeamte heinrich ritter von spengel eine

© Dora Drexel

theaterforum gautiNg e.v.  |  vielKlaNg  |  Sedaa

Die mongolisch-persische formation seDaa ver-
bindet auf außergewöhnliche Weise die archai-
schen Klänge der traditionellen mongolischen 
musik mit orientalischen harmonien und rhythmen
zu einem faszinierenden ganzen. Die grundlage
ihrer modernen Kompositionen bilden Natur-
klänge – erzeugt mit traditionellen instrumenten
und durch die uralten gesangstechniken ihrer no-
madischen Kultur, bei denen ein mensch mehrere

töne zugleich hervorbringt. vibrierende unterton-
gesänge und der Kehlgesang hömii sowie die weh -
mü▶tigen Klänge der pferdekopfgeige verschmelzen
zusammen mit pulsierenden trommelrhythmen
zu einem mystischen Klangteppich der schwin-
gungen und stimmungen, der mitnimmt auf eine
akustische reise entlang der seidenstraße.

▶ fr 19.11. | 20:00 | € 24/12

© Jo Titze

theaterforum gautiNg e.v.  |  ausstelluNgsführuNg   
Florian HolzHerr · »Shaker architektur«

▶ sa 20.11. | 14:00 | frei
anmeldung über das theaterbüro 

Der architekturfotograf florian holzherr bietet
einblicke in seine fotografische arbeit sowie in
die entstehung der ausgestellten fotoserie.

fassung für soli, chor, streicher und orgel ein, die
sich damals im süddeutschen raum verbreitet 
haben dürfte. Diese bearbeitung wird aus ihrem
über hundertjährigen schlaf erwachen und zum
ersten mal in einem Konzert zu hören sein – in
deutscher sprache. 
Zuvor erklingen noch drei weitere kurze Werke,
allesamt ebenfalls in spannender Neufassung: der
choral »aus tiefer Not schrei ich zu dir« (rudi
spring), das »adagio h-moll« von mozart (Jonathan
heinrich) und der elegische gesang zu »ases tod«
(paul Johansen), eine neue version für chor, den
introitus-text der totenmesse intonierend: »re-
quiem aeternam«.

▶ sa 20.11. | 19:00 | € 28/15
Karten unter tickets@collegium-bratananium.de

infos: www.collegium-bratananium.de



theaterforum gautiNg e.v. & buchhaNDluNg Kirchheim  |  autoreNlesuNg    
klauS poHl · »Sein oder nichtsein«

theaterforum gautiNg e.v.  |  KlassiK  |  cuarteto quiroga

es ist und bleibt ein großes geheimnis: Wie ent-
steht ein Kunstwerk? Klaus pohl ist es mit seinem
grandiosen roman »sein oder Nichtsein« gelungen,
diesem geheimnis auf die spur zu kommen. Denn
er erzählt von der entstehung eines wirklich großen
Kunstwerks, der denkwürdigen »hamlet«-insze-
nierung des legendären regisseurs peter Zadek
aus dem Jahr 1999 mit der schauspielerin angela
Winkler als hamlet. mit zu diesem kleinen Wunder
hat sicher beigetragen, dass der autor Klaus pohl
als schauspieler in der rolle des horatio selbst
teil der inszenierung war und an den monate -
langen probenarbeiten in straßburg teilgenom-
men hat. 
und so erlebt der leser, wie sich eine gruppe der
besten theaterschauspieler der letzten Jahrzehnte
– angela winkler, ulrich wildgruber, otto Sander,
eva mattes u.a. – auf eine reise ins unbekannte
begibt. Dabei erlebt er abenteuer, heftige Kämpfe
und zarte liebesgeschichten, Wut und hingabe,
Konkurrenz und freundschaft, hysterie und
selbstzweifel, tragödien und Komödien und am
ende das unvergleichliche glück des entdeckens
und gelingens. und dies nicht nur auf der probe-
bühne, sondern im leben aller beteiligten vom
regie-Zampano bis zum bühnenbildner und der
souffleurin…
Zugleich ist Klaus pohls roman dieser inszenie-
rung nicht nur ein kulturhistorisches Dokument,
sondern selbst ein poetisches Kunststück voller
überraschender Wendungen und intimer portraits.

werke von haydn und ginastera

▶ Di 23.11. | 17:30 + 20:30 | € 29/15

Exquisit: Frische, präzise und vollendet ausgewogene
Inter pretation, gespielt mit einem durchgängig 
warmen Klang.

the NeW YorK times

Das cuarteto Quiroga gilt als eines der außer -
gewöhnlichen ensembles der jungen generation
aus europa. von Kritiker*innen und publikum wird
das ensemble für den persönlichen charakter 
seiner interpretationen und für seine musikalische
risikofreude gelobt. Das ensemble widmet sein
schaffen dem großen galizischen violinisten 
manuel Quiroga, neben pau casals und pablo de
sarasate einer der heraus ragenden instrumen -
talisten der spanischen musik geschichte.
bei den bedeutendsten internationalen Quartett-

Klaus pohl ist autor (theaterstücke, Drehbücher)
und schauspieler (u.a. burgtheater Wien). 2021 
erhielt er für seine cD-einspielung »sein oder
Nichtsein» den therese-giehse-preis vom bundes-
verband schauspiel.

Ist dieses Buch ein Theaterroman? Natürlich, aber
weit mehr! Ist dieses Buch ein Liebesroman? Auch
das. Ist dieses Buch ein Tagebuch, eine Komödie,
eine Tragödie? All das.

Joachim meYerhoff

▶ mi 24.11. | 20:00 | € 15/8

Wettbewerben (bordeaux, borciani, peking, genf,
paris, barcelona u.a.) wurde das Quartett mehrfach
ausgezeichnet und konzertierte bereits in den 
großen sälen und festivals in europa und amerika.
auf der bühne musizierte das Quartett mit martha
argerich, valentin erben, Javier perianes, veronika
hagen, Jörg Widmann und Jonathan brown. 

aitor hevia, violine
cibrán sierra, violine
Josep puchades, viola
helena poggio, violoncello

© Jim Rakete

© igor.cat



theaterforum gautiNg e.v.  |  Kabarett
claudia picHler
»eine Frau sieht weißblau«

musiKschule gautiNg-stocKDorf e.v.  |  KoNZert |  »weihnachtskonzert«

am liebsten hätte claudia einfach ihre ruhe. Doch
weder in der großstadt noch in ländlicher idylle
gelingt das: münchen, die Weltstadt mit herzrhyth-
musstörungen schwankt zwischen baustellenlärm,
boazn-romantik und großdemo. und in der baye-
risch-ländlichen idylle tummeln sich die freizeit-
wütigen erlebnisjunkies. so bahnt sich claudia 
ihren Weg durch den freistaat – humorvoll, char-
mant, nixscheißert und mit dem ein oder andern
lied garniert. 

▶ fr 26.11. | 20:00 | € 24/12

Zweimal pro Jahr versammeln sich die chöre und
ensembles der musikschule zum gemeinsamen
schulkonzert in der aula des gautinger rathauses.
Wegen corona weichen wir diesen advent ins
gautinger bosco aus. Nicht nur für eltern und

freunde ist es ein genuss, den jungen musikern
beim gemeinsamen musizieren zuzuhören. 

▶ so 28.11. | 16:00 | frei
anmeldung unter 

advent@musikschule-gauting-stockdorf.de

© C.Hess

theaterforum gautiNg e.v.  |  JaZZ  |  pericopeS+1 · »up« 

Das cross-genre-power-trio schafft es durch kom-
positorische fähigkeiten und eindrückliches 
Zusammenspiel, die eigene kreative vision und
immense tiefe ihrer musik für unsere ohren 
zugänglich zu machen. mit »up« verbinden peri-
copes+1 geschichten, melodien, rhythmen und

elektronik zwischen vergangenheit, gegenwart
und Zukunft.
emiliano vernizzi, tenor sax  |  alessandro 
sgobbio, piano  |  ruben bellavia, drums

▶ sa 27.11. | 20:00 | € 24/12 DeZember 2021

gemeiNDe gautiNg  |  SeniorencaFé

Die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen seniorennachmittag im
bosco, bürger- und Kulturhaus gauting, und lädt
ein zu Kaffee und Kuchen. mitglieder des senioren -
beirats stehen ihnen für fragen zur verfügung.

anmeldung und weitere informationen: 
tel. 089/89337-121 oder -122  
gemeinde gauting

▶ mi 01.12. | 14:00 | frei



gute architektur dient neben ihrer funktionalen
aufgabe – orte des Wohnens, lebens, treffens und
Wirtschaftens zu schaffen – immer auch der 
(ab-)bil dung von identität. 
in der podiumsdiskussion mit vertreter*innen aus
den bereichen architektur und städteplanung
wird erörtert, welche rolle architektur heute für
die identität von kommunalen gemeinschaften
spielen kann. und welche möglichkeiten gemein-
den haben, ihre identität in der architektur einer
von meist ortsfremden investor*innen geprägten
immobilienlandschaft zu erhalten und abzubilden.

theaterforum gautiNg e.v.  |  DisKussioN Zur ausstelluNg    
»architektur – identität schaffen. identität abbilden« 

theaterforum gautiNg e.v.  |  6. gautiNger bluesNacht    
auStrian BlueS all StarS feat. tommie HarriS / erik trauner solo

Das österreichische Quartett hat sich vor ein paar
Jahren aus erfahrenen musikern zusammen -
gefunden, um dem traditionellen city- und country-
 blues aus den verschiedenen regionen der usa
zu frönen. speziell für diesen abend gesellt sich
der us-musiker tommie harris dazu, der auf über
60 Jahre bühnenerfahrung zurückblicken kann.
er begann seine musikalische Karriere bereits in
jungen Jahren als gospelsänger. 1959 trat er in
die air force ein, sein Weg führte ihn von Korea
nach Deutschland, wo er seit 51 Jahren lebt. er 
arbeitete mit blues-größen wie luther allison 
zusammen und wurde 1987 in die alabama Jazz
hall of fame aufgenommen.

tommie harris, vocals
hannes Kasehs, guitar, vocals
geri lülik, harp
Dani gugolz, bass, vocals
peter müller, drums

Wenn erik trauner, gründer der mojo blues band
und bekennender ensemblemusiker, sich auch 
immer wieder gern auf solopfade begibt, dann ist
mit sicherheit erdiger, ländlicher blues angesagt.
er verleiht dem traditionellen blues mit seiner 
interpretation eine ganz persönliche Note, vor 
allem den songs aus eigener feder und der Königs-
disziplin der blues gitarre, dem bottleneck stil.

erik trauner, guitar

© Florian Holzherr

podiumsgäste  
florian holzherr, architekturfotograf
prof. anne beer, stadtplanerin und architektin, 
beer bembé Dellinger architekten und 
stadtplaner gmbh
Klaus ilg, architekt, ilg architekten gmbh

moderation 
Dirk loesch, Kommunikationsberater,
loeschhundliepold Kommunikation gmbh

© Markus Pritzi, BeerBembéDellinger, Florian Holzherr

▶ mi 01.12. | 20:00 | frei
anmeldung über das theaterbüro 

▶ Do 02.12. | 19:30 | € 27/15



Julie, tochter eines grafen und gutshofbesitzers,
lässt sich in der erregenden atmosphäre der mitt-
sommernacht mit dem Diener Jean ein. am nächs-
ten morgen ist der reiz verflogen: reue, verzweif-
lung, selbstmord des adligen fräuleins sind die
folgen. Wie diese begegnung von strindberg sen-
sibel, realistisch, spannend und über raschend in
der charakterzeichnung erzählt wird, macht ver-
ständlich, warum dieser einakter zum berühmtes-
ten und meistgespielten Drama des Dichters wurde.

regie/Fassung  torsten fischer
mit  Judith rosmair, Dominique horwitz

Wir haben in unserem leben schon etliche 
beschwörungsformeln einer guten Zukunft, einer
besseren womöglich, gehört: „Yes, we can!“ in den
usa, „podemos“ in spanien, „venceremos“ gar,
„Wir schaffen das“ in Deutschland. aber keine
scheint so tief und so festdauernd in mensch -
lichen, also auch nichtbayerischen genen verwur-
zelt wie das bairische „mir ham!“, das triumphale
„mir ham!“ beim eisstockschießen, ehe überhaupt
der eisstock die eisfläche berührt: schon ist die
ganze mannschaft sich vollkommen sicher, dass
sie nun mit einem ihrer stöcke näher an der Daube
sein wird, dem holzwürfel, der als Ziel dient, als

theaterforum gautiNg e.v.  |  schauspiel    
renaissance theater Berlin · »Fräulein julie« von august Strindberg 

theaterforum gautiNg e.v.  |  literatur    
gerd HolzHeimer · »mir Ham!« von den möglichkeiten des lebens

© Daniel Devecioglu

▶ sa 04.12. | 20:00 | € 32/15
19:15 einführung 

einer der gegnerischen mannschaft. solch uner-
schütterliche gewissheit lässt uns halbwegs 
unbeschadet Krisen überstehen, wenn man die
metapher aus der Welt des sportes ins ganz nor-
male leben übernimmt. 
an drei abenden geht es am ersten um ein lebens-
gefühl des „mir ham“, nicht triumphal, jedoch voller
seins-gewissheit. am nächsten, variante zwei, um
ein Durchwurschteln, was nicht unbedingt das
schlechteste sein muss, und am dritten um per-
spektiven der unterschiedlichsten art, wie man
durchkommen kann, zumeist mit einer gewissen
selbst-Distanz und humor am besten.

seit ihrem Debü▶t mit martha argerich gehören Kit
armstrong, martin helmchen, severin von eckard-
stein, Nils mönkemeyer, maximilian hornung und
andreas ottensamer zu ihren partnern. mit dem
autor roger Willemsen entwickelte sie das bü▶hnen-
programm »landschaften«, in welchem sie Korres-
pondenzen zwischen Wort und musik bildete.
severin von eckardstein ist mit solo- und orches-
terkonzerten auf vielen großen podien der Welt
zuhause. er konzertierte mit renommierten musi-
ker*innen wie igor levit, franziska hölscher und
Danjulo ishizaka.

werke von prokofjew, Weinberg und brahms

▶ Do 09.12. | 17:30 + 20:30 | € 29/15

theaterforum gautiNg e.v.  |  KlassiK    
FranziSka HölScHer, violine & Severin von eckardStein, klavier

Die haltung des „mir ham!“ muss gar nicht laut-
stark sein, sie kann sich auch der leisen töne be-
dienen wie etwa die Madeleine Winkelholzerin –
durch alle nur erdenklichen tragischen phasen des
lebens hindurch in der gleichnamigen erzählung
von Wilhelm Dieß. mit der Rumplhanni von lena
christ tritt ein neuer typus von Weiblichkeit in der
literatur ein, der von selbstverständlicher selbst-
bestimmung ist, vor allem auch gegenüber män-
nern. Neben beispielen aus bayern treten 
erzählungen aus amerika (von alice herdan-Zuck-

mayer: Die Farm in den grünen Bergen) und aus
spanien (camilo José cela: Liebespaare beim 
Rudern auf dem Weiher des Retiro-Parks), in denen
eine ähnliche haltung ans tageslicht tritt, die uns
mut macht.

moderation  gerd holzheimer
Sprecherin  laura maire

▶ mi 08.12. | 20:00 | € 15/8

teil 1 | »gegen jeden auch noch so heftigen anprall garstiger gewalten«

© Irène Zandel



bekannt wurde habjan mit seinem ungewöhnli-
chen und gewagten projekt auf der basis einer
wahren geschichte: friedrich Zawrel wurde in der
Ns-Diktatur in der Wiener „Kinderfachabteilung“
spiegelgrund von dem anstaltsarzt heinrich gross
als „sozial minderwertig“ eingestuft und sadisti-
schen experimenten ausgesetzt. Jahre später traf
Zawrel erneut auf seinen einstigen peiniger, der
das leben so vieler Kinder zerstört hatte – jetzt
ein angesehener gerichtspsychiater. Der fall
sorgte international fü▶r aufregung: erst 1997 kam
es zur anklage, der prozess zog sich bis zum tode
von gross, 2005, hin. Das stü▶ck entstand in enger
Zusammenarbeit mit Zawrel selbst, eine ungewöhn-
liche mischung, brutal und humorvoll zugleich.

regie simon meusburger
Buch, puppenbau und -spiel  Nikolaus habjan

theaterforum gautiNg e.v.  |  schauspiel    
nikolauS HaBjan · »F. zawrel – erbbiologisch und sozial minderwertig«

© Lex Karelly

theaterforum gautiNg e.v.  |  philosophisches café    
»Sinn des lebens« mit prof. joachim kunstmann

leben zwischen nihilismus und Bedeutsamkeit
Die frage nach dem sinn des lebens wird erst in
der aufklärung explizit gestellt, sie ist allerdings
so alt wie die philosophie selbst. Der mensch fragt
nach dem, was Zweck seines tuns sein kann und
was überhaupt bedeutung hat. taucht die frage
aber einmal auf, ist sie bereits ein hinweis auf
sinn-verlust. Das bohrende gefühl von sinnlosig-

keit kennen bereits die mittelalterlichen mönche.
im modernen leben ist es weit verbreitet. Welchen
sinn hat eine Welt, die nach technischen und öko-
nomischen effizienzen fragt, immer weniger aber
nach dem, was dem menschen gut tut? Was gibt
unserem Dasein Wert und bedeutung?

▶ so 12.12. | 20:00 | € 12/8

▶ fr 10.12. | 20:00 | € 32/15
▶ sa 11.12. | 20:00 | € 32/15

pierre colombet ist mitbegründer des Quatuor
ébène (1999) und seitdem der primarius des Quar-
tetts, das weltweit erfolge feiert.  
raphaël merlin, ebenfalls mitglied des Quatuor
ébène, hat 2014 „les forces majeures“ gegründet,
ein orchester, welches nur Kammerensembles
vereinigt, für seltene und besondere projekte. als
solist tritt er mit bekannten orchestern auf.
Der pianist und Komponist hyung-ki Joo über-
zeugt mit seinem energiegeladenen, brillant-vir-
tuosen spiel. 

werke von ravel und brahms

▶ mo 13.12. | 17:30 + 20:30 | € 38/18

theaterforum gautiNg e.v.  |  KlassiK  |  pierre colomBet, violine, 
rapHaËl merlin, violoncello & Hyung-ki joo, klavier

Das blättern von beschrifteten plakaten. eine im
digitalen Zeitalter absurd-einfache, aber verblü▶f -
fend faszinierende Kommunikationsform. in ihrem
fü▶nften stück »Jenseitig« nimmt sich das Duo
ohNe rolf der großen fragen an: Was macht das
leben lesenswert? gibt es ein Nachwort, wenn
die tinte ausgeht? mit ihren plakaten werden 
urmenschliche themen zu leichtgeblätterter, 
absurder Komik. ein ü▶berraschender balanceakt
zwischen Diesseits und Jenseits.

▶ mi 15.12. | 20:00 | € 24/12

theaterforum gautiNg e.v.  |  Kabarett  |  oHne rolF · »jenseitig«

© Hyung-ki Joo© Pylvax&Oberyn© Julien Mignot

© Beat Allgaier



impreSSum

Herausgeber theaterforum gauting e.v.
vorsitzender thomas hilkert
leitung des bosco amelie Krause
titelfoto markus und Josepha
gestaltung majazorn mediendesign, stockdorf
druck miraprint beiner Kg, gauting

vorverkauf bosco-gauting.reservix.de

theaterforum gautiNg e.v.  |  JaZZ  |  mario rom’S interzone · »eternal Fiction«

„Mario Rom spielt Soli, die in Europa ihresgleichen
suchen – ruhig, beharrlich, ideenreich, virtuos“,
schrieb beispielsweise die Zeit. Die süddeutsche
Zeitung ging sogar noch einen schritt weiter: „Rom
spielt Trompete, als hinge sein Leben davon ab. Was
Interzone an Einfä̈llen und Inspirationen in einen
einzigen Titel packen, davon fü̈ttern andere Instru-
mentalisten ihre gesamte Karriere.“
solch euphorische reaktionen sind gewiss keine
selbstverstä▶ndlichkeit für eine österreichische
band mit einem altersdurchschnitt von knapp
über 30 Jahren. und wirklich hat das Dreier -

© Severin Koller

Wassily & Alexej Gerassimez © Werner Gruban

theaterforum gauting e.v.
c/o bosco, bürger- und Kulturhaus gauting
oberer Kirchenweg 1, 82131 gauting
telefon: 089/45238580  
info@bosco-gauting.de · www.bosco-gauting.de
öffnungszeiten
Di, Do, fr 10:00 – 12:30  |  15:00 – 18:00
mi 10:00 – 12:30  |  sa 10:00 – 12:00

gespann binnen kü▶rzester Zeit große positive 
aufmerksamkeit von publikum und medien rund
um den globus erhalten. bisherige auftritte führten
sie bereits nach mexiko, argentinien, Kanada,
china, marokko, südafrika und in die usa.

mario rom, trumpet
lukas Kranzelbinder, bass
herbert pirker, drums

▶ Do 16.12. | 20:00 | € 24/12



Die Räumlichkeiten des bosco 
können auch gemietet werden. 

Informationen unter 
www.bosco-gauting.de/raeumlichkeiten


